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VfB Eichstätt klopft an die
Tür der Regionalliga Bayern

Ob sie es nun schaffen oder nicht … die Saison 2016/2017 ist auf jeden Fall wieder ein neuer
Höhepunkt der Fußballabteilung des VfB Eichstätt. SpE-Foto: Die Jungs™
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Verein

Liebe VfBler,

der Frühling steht vor
der Tür und auch bei
uns im Verein beginnt
wieder das Leben. Die
Spielrunden sind wie-
der losgegangen, die
Trainingseinheiten wer-
den abgehalten und das Beach-Volley-
ballfeld ist aufgebaut. Alles klare Zeichen:
der Frühling ist da.

Am 17.03.17 fand bei uns im Vereinsheim
die Mitgliederversammlung statt. Neben
den Berichten aus den Abteilungen wurde
eine neue Vorstandschaft gewählt. Für die
nächsten zwei Jahre ist ein Großteil der
„alten“ Vorstandschaft am Ruder. Nur un-
ser zweiter Vorstand Oliver Lechner hat
sich nach jahrelanger Mitarbeit nicht mehr
zur Wahl gestellt. Liebe Oli, ich möchte
mich ganz herzlich bei Dir bedanken, für
die großartige Zusammenarbeit in den
letzten Jahren. Einen besseren Vertreter
kann man sich nicht wünschen. Wir freuen
uns, dass Du uns auch zukünftig mit Rat
und Tat weiter unterstützen wirst. Gleich-
zeitig begrüße ich Fritz Schäffler, unseren
neuen 2. Vorstand. Fritz ist seit langem
nahe dran am Verein und hat sich sofort
bereit erklärt im Vorstand aktiv mitzuar-
beiten. So ist für die nächsten zwei Jahre
eine erfahrene Vorstandschaft am Ruder,
und dies ist auch wichtig, bei den Projekte
die anstehen.

Ein großes Projekt, das letztendlich vor
ca. 12 Jahren gestartet wurde, ist der Bau
des Kunstrasenplatzes. Damals began-
nen die ersten ernsthaften Gespräche mit
der Stadt über diesen Platz. Sage und
schreibe 12 Jahre hat es gedauert, bis
Ende 2015 seitens Stadtrat grünes Licht
gegeben wurde. Der Verein hat sich be-
reit erklärt als Bauherr aufzutreten, um so

auch Zuschüsse seitens BLSV zu bekom-
men. Ein Planungsbüro wurde beauftragt,
die Planungen und jetzt auch die Durch-
führung zu übernehmen. Nichts desto trotz
ist dieser Platz ein großes Aufgabenpaket
welches innerhalb der Vorstandschaft ab-
zuarbeiten ist. Am 18.04.17 rollen nun die
Bagger an und wenn alles nach Plan ver-
läuft steht einer Eröffnung Mitte Juni nichts
im Wege.

Das nächste Projekt, das verfolgt wurde,
war die mögliche Beantragung der Regio-
nalliga-Lizenz für unsere erste Fußball-
mannschaft. Sportlich wieder erfolgreich,
stellte sich bald die Frage, wie wir als Ver-
ein reagieren, wenn die Mannschaft am
Ende der Saison die sportliche Qualifika-
tion schaffen sollte. Die Regionalliga stellt
uns als Verein vor sehr große Heraus-
forderungen: infrastrukturell, organisato-
risch und finanziell. Letztendlich waren
wir es der Mannschaft und dem Umfeld
schuldig, uns ernsthaft mit dieser Thema-
tik auseinander zu setzen. Treffen mit
dem BFV wurden durchgeführt, Entwürfe
für den Umbau des Stadions erstellt (an
dieser Stelle ein ganz großes Danke-
schön an Josef Böhm, unseren Architek-
ten. Ohne sein Know-How und seine Mit-
arbeit wäre das nicht möglich gewesen),
und viele Gespräche und Treffen mit po-
tentiellen Sponsoren durchgeführt.

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Nach langem Hin und Her, nach vielen
Terminen, Gesprächen und Abwägungen,
haben wir uns nun entschieden, die Lizenz
für die Regionalliga zu beantragen. Sollte
unsere Mannschaft die sportliche Qualifi-
kation schaffen, dann werden wir von un-
serem Aufstiegsrecht Gebrauch machen
und nächste Saison Spiele gegen die
zweiten Mannschaften von Bayern Mün-
chen, 1860 München, 1. FCN und auch
1. FCI abhalten. An dieser Stelle auch ein
herzliches Dankeschön an ALLE die mit-
geholfen haben, diesen Traum wahrwer-
den zu lassen.

Was gab es sonst noch? Unser Vereins-
heim wurde saniert, die Wohnung und vor
allem die Küche wurden mit großen In-

vestitionen auf Vordermann gebracht.
Herzlich begrüßen möchte ich an dieser
Stelle auch noch unser neues Pächter-
paar Edith und Tomas Fridric. Ihnen wün-
sche ich ein glückliches Händchen, viel
Erfolg und natürlich auch viel Spaß mit
der VfB-Familie. Bitte unterstützen Sie
unsere Pächter, besuchen Sie das Ver-
einsheim und bringen Sie so wieder Le-
ben in unseren Verein.

Ansonsten wünsche ich Ihnen einen
schöne Zeit, unseren Sportlern viel Erfolg
in ihren Wettbewerben und verbleibe

, 1. VorstandThomas Hein

SpE-Foto: Franz Stur

Verein
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Der Gerd Graubmann und der Hans Bauer! Immer wenn am VfB-Gelände Bauarbeiten
anstehen, sind sie zur Stelle - auch wenn sie sich auch mal über jüngere Helfer freuen würden.

SpE-Foto: Franz Stur

Seit ein paar Wochen sind die neuen Wirtsleute Edith und Toma Fridric Gastgeber im VfB-
Sportheim und freuen sich auf zahlreichen Besuch.

SpE-Foto: Franz Stur



TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

RUPERT FIEGER
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Fußball - Senioren

Mitgliederversammlung
Keine großen Überraschungen brachte
die Mitgliederversammlung des VfB Eich-
stätt im VfB-Heim. Begrüßen konnte der
1. Vorsitzende Thomas Hein auch Ehren-
präsident Otto Eigenmann, sowie die bei-
den Ehrenmitglieder Gerd Graubmann
und Wolfgang Köhler. Mit großer Zufrie-
denheit blickte Hein auf die beiden letzten
Jahre zurück:

„Der VfB Eichstätt hat sich sehr positiv
entwickelt. Zum Abschluss des Geschäfts-
jahres 2016 liegt der Mitgliederstand bei
1120. Etwa die Hälfte davon sind Kinder
und Jugendliche. Damit ist der VfB nach
dem Alpenverein der Sektion Eichstätt der
zweitgrößte Verein in der Stadt."

Etwa 25000 Euro musste der Verein für
die Renovierung der Küche im Sportheim
und der Pächterwohnung aufbringen. Das
neue Pächterehepaar, Edith und Toma
Fridric begrüßte Hein recht herzlich. Allen
Helfern und Ehrenamtlichen, die für ei-
nen reibungslosen Fortbestand auch wäh-
rend des Spielbetriebs sorgten, sprach
Hein zudem seine höchste Anerkennung
aus. Der hoffnungsvoll erwartete Baube-
ginn des Kunstrasenplatzes steht laut
Hein unmittelbar bevor. Nach Ostern sol-
len die Bagger anrollen und den Platz
innerhalb der nächsten drei Monate fertig-
stellen. Sollte als wunschgemäß verlau-
fen, wäre die Eröffnungsfeier für 22./23.
Juli geplant. Hein erinnerte, dass der VfB
als Bauträger auch 100000 Euro für den
Kunstrasenplatz aufbringen muss. Stolz
verkündete auch der 1. Vorsitzende, dass
die Volleyballdamen des VfB die Meister-
schaft in der Bezirksklasse perfekt ma-
chen konnten. Das beherrschende The-
ma ist zur Zeit natürlich die „Regional-
liga”. Hein ist guter Dinge, dass die Ge-
spräche mit den Sponsoren erfolgreich

verlaufen und der VfB den Antrag zur Zu-
lassung der Regionalliga beim Bayeri-
schen Fußballverband stellen kann.

Im Anschluss daran legte Kassier Roland
Püschel seinen Kassenbericht offen. Zu-
frieden beendete Püschel den Zahlen-
wirrwarr mit den Worten: „Der Verein hat
keine Darlehensverbindlichkeiten mehr. Der
VfB ist ein gesunder Verein.” Die beiden
Kassenprüfer, Raphael Vergho und Thor-
sten Heinz, hatten Einsicht in die Unter-
lagen und bescheinigten Püschel eine
tadellose Buchführung. Einstimmig wurde
der Entlastung zugestimmt.

Für die Fußballabteilung berichtete für
den beruflich verhinderten Hans Benz Pres-
sewart Sepp Schiebel über die letzten
beiden Spieljahre: „Zwei Mal in Folge
Herbstmeister in der Bayernliga Nord zu
werden, macht uns alle stolz.” Eine sehr
gute Rolle spiele auch die „Zweite” in der
Kreisliga Donau/Isar unter Trainer Norbert
Scheuerer. Er erinnerte aber auch daran,
dass der VfB Ende der 90er Jahre noch in
der C-Klasse spielte. Ob das „Märchen”
Regionalliga Bayern wirklich wahr wird,
entscheiden die kommenden Wochen.
Aber auch ein Scheitern wäre kein Bein-
bruch, denn der VfB spielt mit Herz und
Leidenschaft. Schiebel verhehlte aber auch
nicht, dass er bislang auf eine Stellung-
nahme der Stadt Eichstätt vergeblich war-
tet. Auf den VfB Eichstätt ist man im
ganzen „Bayernland” aufmerksam gewor-
den und einen besseren Werbepartner
kann sich die Stadt Eichstätt nicht vor-
stellen.

Thomas Different ist guter Hoffnung, dass
die positive Entwicklung der JfG Eichstätt
auch in den kommenden Wochen und
Monaten anhält. Mit dem Kunstrasenplatz
eröffnen sich nun ganz andere Möglich-
keiten für den Nachwuchs, denn ein Trai-
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Wohnen an der Altmühl

Wir vermieten

Wohnungen mit Flair in Eichstätt,

Spitalstadt

Wohnflächen von ca. 50 – 140 m²

Am Anger 18-22, 85072 Eichstätt

ERSTBEZUG!

Vereinbaren Sie mit uns einen Besichtigungstermin
(Vermietungsbeginn ab Mai 2017)

Energieausweis liegt aktuell noch nicht vor

Susanne Paltzo
E-Mail , Telefon 0841 / 493 989 25

Leopold Stiefel, Levelingstr. 1, 85049 Ingolstadt
p ltzo@digivest.dea

© Benisch Architekten

Bezugsmöglichkeit

ab 01.10.2017
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Fußball - Senioren

QR-Code
VfB Eichstätt

ning auf dem „Mensa-Platz” wäre eine
Zumutung.

Katharina Rudingsdorfer trat freudestrah-
lend an das Rednerpult und verkündete
das „Double”. Die Damenvolleyballmann-
schaft gewann nicht nur die Meisterschaft
in der Bezirksklasse, sondern auch den
Kreispokal. Die Damen werden den Auf-
stieg wahrnehmen und in der kommen-
den Saison in der Bezirksliga antreten.

Für die Turnabteilung fand Anita Vogl nur
positive Worte. Vier Erwachsenenturn-
und fünf Kindergruppen füllen die Hallen.
Mit über 150 Kindern hat das Kindertur-
nen einen enormen Zulauf bekommen.

Mit sehr großem persönlichen Einsatz
führt Jutta Kleesattel die Einradabteilung.
Durch Krankheit und Umzug mussten
Übungsleiter absagen, aber dennoch trai-
niert Jutta Kleesattel regelmäßig mit einer
Gruppe von zwölf Personen. Besonders
stolz ist sie auf die Zusammenarbeit mit
dem Kinderdorf, wo sie wöchentlich
verschiedene „Workshops” anbietet.

Die Faustballabteilung des VfB hat „Nach-
wuchsprobleme” und würde sich über Zu-
wachs freuen. Immer dienstags um 18.30
Uhr wird in der Sporthalle Am Graben
Faustball angeboten.

Nach über 50 Jahren hat Karl Fink die
GyVoFu- (Gymnastik-Volleyball-Fußball)
Gruppe an Frank Nunner abgegeben. Für
seinen langjährigen Einsatz dankte Vor-
stand Thomas Hein recht herzlich.

Nach den Berichten aus den Abteilungen
stellte sich Otto Eigenmann als Wahlleiter
zur Verfügung. Im Eiltempo wurden die
Neuwahlen durchgeführt. In sein achtes
Jahr als Vereinvorsitzender geht nun Tho-
mas Hein. Der bisherige 2. Vorsitzende,
Oliver Lechner, stellte sich nach elf Jah-
ren im Vorstand nicht mehr zur Verfü-

gung. Einstimmig wurde Fritz Schäffler
als sein Nachfolger gewählt, der sich freut
die Zukunft des Verein mitzugestalten.
Roland Püschel bleibt Vereinskassier und
Georg Rohauer Geschäftsführer. Als Ver-
einsjugendleiter gehört auch Fred Pfaller
dem VfB-Vorstand an. Als Beisitzer fun-
gieren Karl-Heinz Zieglwalner, Anna-Lena
Gabler, Tom Kerscher, Sepp Schiebel und
Franz Stur.

Einen breiten Rahmen nahmen auch die
Ehrungen ein. Geehrt für 20 Jahre Mit-
gliedschaft wurden: Renate Rudingsdor-
fer, Walburga Bauer-Strobel, Petra Ober-
meier, Angelika Müller, Eva Graubmann-
Rackwitz, Andrea Hoke, Michael Knöferl,
Daniel Weiss, Fritz Gutmann, Lukas Ru-
dingsdorfer, Frank Glaser, Wolfgang Brandl,
Gerhard Bauer, Thomas Obermeier, Jo-
hann Eder, Daniel Zintl, Dominik Weiden-
hiller, Herbert Koderer, Johannes Tontar-
ra, Herbert Kuntscher. Für 40 Jahre wur-
den geehrt: Silvia Reimann, Klaus Ro-
hauer, Rainer Urlbauer, Wolfgang Köhler,
Ludwig Kärtner, Dr. Armand Burghardt,
Ludwig Graubmann. Für eine außerge-
wöhnliche 60-jährige Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Josef Hüttenmayer und Karl
Fink.

Sepp Schiebel
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Das Jahr 2017 wird in die Vereinsge-
schichte eingehen. Wir haben die Lizenz
für die Regionalliga Bayern beim Baye-
rischen Fußballverband eingereicht und
bereits vorab vom Verband „Grünes Licht“
erhalten. Bis zum letzten Tag der Abgabe-
frist hat die Vorstandschaft unter der Füh-
rung von Thomas Hein bei den Sponso-
ren herausragende Arbeit geleistet um
endgültig die Bewerbungsunterlagen
einzureichen. In Zukunft wird das „West-
park-Stadion“ vom „Schönblick-Stadion“
abgelöst und wir danken der Geschäfts-
leitung des „Schönblicks“ recht herzlich
für die Unterstützung. Ganz besonders
sind wir aber Architekt und Spielervater
Josef Böhm zu großem Dank verpflichtet.
Der „Sepp“ hat sehr viel Zeit und Energie
aufgebracht und mit Überzeugungskraft
das Projekt Regionalliga vorangetrieben.

Ob es aber auch sportlich reicht? Gerade
jetzt, wo nur noch wenige Spieltage bis
zum Saisonende verbleiben, hat das Ver-
letzungsproblem zugeschlagen. In Würz-
burg erwischte es Benni Schmidramsl, als
er sich das Fersenbein brach. Das näch-
ste Auswärtsspiel führte uns nach Wei-
den. Im Vorjahr verletzte sich Torhüter
Jonas Herter schwer im Gesicht und auch
dieses Jahr blieb uns der Krankenhaus-
besuch nicht erspart. Torjäger Fabian Eberle
erzielte in der 1. Minute die 1:0-Führung,
wurde dabei jedoch im Gesicht getroffen
und musste mit einem Jochbeinbruch
ausgewechselt werden. Ein „Horrorsze-
nario“ für alle!!! Gute Besserung „Jungs“!

Vier Tage später kam es zum Gipfeltreffen
gegen Spitzenreiter SV Viktoria Aschaf-
fenburg. War es ein Vorgeschmack auf
die Regionalliga? Gleich mit Fanbussen
reisten die Anhänger der Viktoria am Os-
termontag an. Schade nur, dass es reg-
nete und so kamen „nur“ 750 Zuschauer.

Jetzt erst recht, so die Einstellung „der
Jungs“. Es war ein tolles Spiel unserer
charakterstarken Mannschaft und das 2:0
war mehr als verdient. Die kommenden
Wochen werden die Entscheidung brin-
gen. Sollte es nicht reichen, dann ist es
halt so und wir werden es akzeptieren.
Sicher ist aber eines jetzt schon – wir sind
zu 100 Prozent stolz auf diese Mann-
schaft, Trainern und all denen die ihren
Beitrag leisten, dass in Eichstätt Spit-
zenfußball geboten wird.

Immer im „Abseits“ steht leider die „Zwei-
te“ mit Trainer Norbert Scheuerer. Dabei
leistet auch diese Mannschaft Heraus-
ragendes. Plötzlich ist auch noch die Auf-
stiegsrelegation ein Thema geworden. Es
bleibt spannend in der Kreisliga und wir
sind dabei. Super Jungs!

Die Abteilung wird auch in den kommen-
den zwei Jahren von Hans Benz geführt
und ihm zur Seite steht das bewährte
Team. Eine Pause, die gibt es für die
Fußballabteilung nicht.

Für „die Jungs“ und die Fußballabteilung
möchte ich mich vor allem bei den Fans
und Sponsoren für die treue Unterstüt-
zung bedanken. Schon jetzt ergeht die
herzliche Einladung für die Saisonab-
schlussfeier oder doch Aufstiegsfeier?
Der Wahnsinn geht weiter!

Als im Sommer Dominik „Pfu“ Pfuhler und
Norbert Scheuerer ihre jeweiligen Posten,
bei der U19 (JFG Region Eichstätt) bzw.
als Trainer der Zweiten Mannschaft des
VfB, antraten verfolgten die Beiden einen
festen Plan. Der Zusammenarbeit zwi-
schen der JFG und dem Seniorenbereich
des VfB muss deutlich besser werden, so
die einhellige Meinung. Stets tatkräftig
unterstützt wurden diese Bemühungen von

Sepp Schiebel

2. Mannschaft

Fußball - Senioren



SpE-Fotos: Die Jungs ™
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JFG-Jugendleiter Thomas Differenz und
Chefcoach Markus Mattes.

So absolvierten einige Jungs des Jahr-
gangs 98 die komplette Sommervorbe-
reitung mit der zweiten Mannschaft.
Zudem waren Max Eberlein, Christoph
Thomas und Edon Rexhepi in den Punkt-
spielen der Kreisligatruppe stets eine will-
kommene Unterstützung und vor allem
am Saisonstart auch dringend nötig. Auf
Grund des Spielplans und der stets schwie-
rigen Urlaubszeit wäre es zu Saisonbe-
ginn nicht immer möglich gewesen, ohne
die U19er, eine schlagkräftige Truppe auf
den Rasen zu bringen.

Mit einem Durchschnittsalter von gerade
mal 22 Jahren stellt der VfB 2 den, mit
Abstand, jüngsten Kader in der Kreisliga
1. In diesem Sinne holte Coach Norbert
Scheuerer auch zu Saisonbeginn seine
Neuzugänge an Bord. Mit Andi Miehling
(zur Wechselzeit 19), Julian Hollinger
(19), Paul Pfuhler (20) und Ömer Bozan
(19) kamen ausschließlich „U23“ Spieler
zum VfB. „Das diese junge Truppe sicher-
lich im ein oder anderen Spiel der Er-
fahrung anderer Mannschaften Tribut zol-
len muss ist mir durchaus bewusst.
Allerdings ist es meine feste Überzeu-
gung, dass es der Auftrag einer zweiten
Mannschaft, gerade wenn die erste Gar-

nitur im hohen Amateurbereich spielt, sein
muss junge Nachwuchsspieler zu fördern
und zu fordern“ so Norbert Scheuerer.

Dass das Projekt „Zusammenführung“
der JFG und des Seniorenbereichs des
VfB als durchaus geglückt bezeichnet wer-
den darf, ist inzwischen deutlich zu er-
kennen. Unter anderem gab Markus Mat-
tes in der Wintervorbereitung den „Young-
stern“ die Möglichkeit mit der Bayernliga-
truppe zu trainieren. Des Weiteren konnte
Trainer Scheuerer bereits im Winter in,
Zitat: „sehr angenehmen und zielführen-
den Gesprächen“, Max Eberlein, Chris-
toph Thomas, Edon Rexhepi und Sabir
Hazin für die nächste Saison als Stamm-
kräfte der Seniorenmannschaften gewin-
nen. „Da sich auch vom derzeitigen Kader
der Zweiten kein Abgang abzeichnet, bin
ich zuversichtlich, dass der Verein auch
im nächsten Jahr hier eine schlagkräftige
und charakterlich einwandfreie Truppe
zur Verfügung hat“ so Scheuerer weiter.

Für die Bayernligareserve war es bisher
eine Saison mit Ecken und Kanten. Umso
höher ist sicherlich der derzeitige Ta-
bellenplatz im vorderen Drittel, einzuord-
nen. Der bereits zur Genüge beschriebe-
ne Fauxpas mit dem Spielplan, die un-
befriedigende Trainingssituation, der ab-
und zu mangelnde Trainingseifer und nicht

SpE-Foto: Norbert Scheuerer

Fußball - Senioren
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Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

http://www.vfb-eichstaett.de
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Fußball Senioren / JFG

zu Letzt die komplette Eigenorganisation
bei Heimspielen erschwerten das Unter-
nehmen Kreisliga ungemein. Für Josef
Weinast als Co und Norbert Scheuerer
waren die Heimspiele eine echte Her-
ausforderung. Da zudem in dieser Zeit
kein Vereinswirt zur Verfügung war konn-
te nur durch die tatkräftige Unterstützung
von Ehefrau Petra, die meist im Allein-
gang Kuchen, Wurstsemmeln, Getränke,
Kuchen, Bewirtung der Schiedsrichter
und Gäste und, und, und, stemmte, auch
diese Hürde genommen werden. Kapitän
Stefan Laumeyer ließ es sich nach dem
Heimspiel gegen Großmehring dann auch
nicht nehmen sich bei Petra Scheuerer
mit einem Geschenk (Essigdelikatessen
und einem Gutschein für die Trompete) in
Namen der ganzen Mannschaft zu be-
danken. Starke Aktion, Jungs.

Zur Freude der Mannschaft gelang es Ab-
teilungsleiter Hans Benz mit der Fa. Ambu-
flex (ein privater Träger für soziale Dienst-
leistungen im Bereich Kinder-, Jugend- und
Eingliederungshilfe für seelisch behinderte,
junge Menschen) einen Sponsor für das
Ausgeh-Outfit der Zweiten zu gewinnen.
Zudem darf die Kreisligamannschaft auch
einen neuen Trikotsatz ihr Eigen nennen.
Hier konnte Hans Benz seine Tochter The-
resa Benz, mit ihrer Agentur für die Deut-
sche Vermögensberatung (DVAG), dazu er-
muntern als Werbeträger aufzutreten. Un-
seren neuen Werbepartnern, aber auch
Hans Benz als Akquisiteur, ein Danke-
schön von ganzen Herzen.

Als weitere Neuerung im Bereich der
„Zweiten“ beorderte Norbert Scheuerer im
Winter Michael Albrecht ins Trainerteam.
„Mit Michi gehört nun ein allseits geach-
teter und beliebter Führungsspieler zum
Trainerteam. Auch dieser Baustein wird
uns wieder ein Stück weiterbringen.“

Liebe VfB´ler, die Zweite freut sich über
jeden Zuschauer der sie bei der Mission
Kreisliga unterstützt. Werdet ein Teil der
VfB-Fußballfamilie. Feiert mit uns Erfolge,
und helft uns dabei Niederlagen zu ver-
arbeiten. Vielen Dank für Eure Unter-
stützung.

Besonders erfreulich ist in dieser Saison
die hervorragende Zusammenarbeit mit den
Herrenmannschaften der Stammvereine.
Spieler der U19 machten die Saisonvor-
bereitung mit, die Spieler trainierten ge-
meinsam mit den Mannschaften von VfB I
und II sowie DJK Preith. Einige Spieler
zeigten auch schon bei der Kreisliga-
mannschaft des VfB, dass mit ihnen in
Zukunft zu rechnen sein wird.

Die U19, trainiert von Dominik Pfuhler, steht
auch im vorderen Bereich der Tabelle der
Kreisliga. Bei zwei Spielen weniger be-
trägt der Abstand zum ersten Au in der
Hallertau fünf Punkte. Eine beeindrucken-
de Leistung zeigten unsere Jungs dabei
im ersten Spiel der Rückrunde, als Gerol-
fing auswärts mit 2:1 besiegt wurde.

Die U17 startete mit einem deutlichen 5:1
bei der SpVgg Wolfsbuch in die Rück-
runde, die Mannschaft steht mit Gerolfing
punktgleich auf Platz Zwei der Tabelle.
Wenn die Mannschaft von Willi Hollinger
und Herbert Stampfer weiter so über-
zeugend spielt, rückt der Aufstieg in die
Kreisliga in greifbare Nähe.

Nicht so gut läuft es bei der U15, die von
Max Zehentmeier gecoacht wird. Nach-
dem die Personalsituation sich aber
verbessert hat, wurden die Ergebnisse
besser. Leider gingen die letzten beiden
Spiele knapp verloren, ein deutliches 5:1
über Altenerding verschaffte jedoch etwas

JFG:

Der Laden läuft

Norbert Scheuerer
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Telefon (08421) 93 446-0
Telefax (08421) 93 446-18

Fußball / JFG

Luft im Abstiegskampf. Auch wenn die
Tabellensituation nicht rosig aussieht,
werden die Jungs bis zum Ende kämpfen,
um den Abstieg zu vermeiden.

Wie die U17, befindet sich auch die U13/1
im Kampf um den Aufstieg, auch hier ist
momentan Gerolfing der heißeste Kon-
kurrent. Zwei Punkte beträgt der Rück-
stand. Zuletzt gab es ein 1:1 gegen den
FC Ingolstadt und ein 7:0 bei der JFG
Wassertal-Birktal. Trainer der Mannschaft
ist Anton Eisenschenk.

In der U13/2 können die Trainer Stefan
Laumeyer und Julian Scholl endlich auch
erste Erfolge verzeichnen. Während mit
einem 3:1 in Nassenfels der erste Sieg
eingefahren werden konnte, erfreut vor
allem die Tatsache, dass die Spieler viel
dazu gelernt haben.

Allen Trainern und Betreuern sei herzlich
für ihren Einsatz gedankt, den Mann-
schaften wünschen wir, dass sie ihre
Ziele erreichen.

Thomas Differenz
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v.l.:Trainer Daniel Eisenschenk, Kassem Hamsa, Dominik Deutsch, Timo Gruber, Andreas
Schwandtner, Daniel Fackler, David Fieger, Julian Eisenschenk, Michael Rötsch, Co-Trainer
Reinhold Gruber; Torwart: Johannes Seuberth. Es fehlt: Bastian Hein

Stehend: Max Reindl, Jona Schmidtmeier, Luis Vier, Luis Stachel, Radim Suk; knieend: Jannek
Schindler, Oskar Florin, Ömer Inci, Lionel Kroker, Felix Stibolitzki; liegend: David Hagl, Josef
Biederer

U 11-1

U 11-2

Fußball E-Junioren
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Hintere Reihe: Trainer Thomas Lang, David Pfaller, Maximilian Kießling, QuasemAnsari, Maxi-
milian Plötz, Trainer Markus Kropac, TrainerAndreas Eberhart; Vordere Reihe: Kilian Zölch, Ri-
cardo Plötz, Sebastian Habich, Elias Schneider, Lukas Meyerle, Paul Neumayr, Max Sedlacek

Trainer: David Schneider, Markus Bittl, Jan Koller fehlt; Hintere Reihe: Johannes Buchberger,
David Brems, Mikail Arabaci, Jakob Zintl, Abdullah Güler, Kasper Florin; vordere Reihe: Eren
Güler, Berkay Caliskan, Seymen Vatansever, Paul Westphal; Torwart: Theo Westphal

U 9-1

U 9-2

Tom Kerscher

Fußball / F-Junioren
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Auch im Jahr 2016 waren die Rennschne-
cken bei den Kulturtagen wieder präsent.
Auf dem großen Bahnhofsplatz vom Stadt-
bahnhof konnten sie viele Zuschauer lo-
cken und für sich gewinnen. Diese ver-
suchten sich dann auch gleich selbst auf
der Einradprobierstrecke, den die Sparte
Einrad vom VfB Eichstätt unter der Lei-
tung von Jutta Kleesattel anbot. Nach
dem Motto „Kulturkurven“ konnten Fami-
lien sich im Einrad fahren versuchen oder
beim Bobbycar-Rennen Gas geben.

Auch dieses Mal haben auf diesem Wege
einige Kinder und Erwachsene zum Ein-
rad-Workshop ins Kinderdorf Marienstein
gefunden und von hier aus als Vereins-
mitglieder in den VfB Eichstätt. So lebt
das Inklusionsprojekt im Kinderdorf weiter
und auch die Sparte Einrad kann wieder
mehr VfB-Mitglieder zählen.

Nicht jeder ist bereit, sich selbst oder
seine Kinder im Verein anzumelden, weil
sie z.B. schon in einigen anderen Verei-
nen Mitglied sind oder noch nicht wissen
ob sie dabei bleiben wollen oder können.
Eine gute Alternative ist hier die Kurs-
Teilnehmerkarte des BLSV. Eine Einrad-
Zehnerkarte kostet 60 €. Mit dieser Karte
können insgesamt 10 Trainingseinheiten
innerhalb von 6 Monaten genutzt werden.
Die Kurs-Teilnehmerkarte gilt gleichzeitig
als Versicherungsschutz. Auf der Kursteil-

nehmerkarte wird jede Teilnahme mit dem
jeweiligen Datum vermerkt.

Das Einrad-Training findet für alle, die
schon ein paar Meter frei fahren können,
immer freitags von 16:30 - 18:00 Uhr in
der Turnhalle der Volksschule am Graben
statt.

Wer für Veranstaltungen noch ein Rah-
menprogramm in Form von Einrad-Show
oder Schnupper-Workshop braucht, kann
sich gerne jederzeit melden.

Da in diesem Jahr wieder einige Erwach-
sene bei den Rennschnecken dabei sind,
lassen sich auch wieder einige Events
wie Einrad-Touren mit anschließendem
Picknick oder Teilnahme am Kinderfest-
zug umsetzen.

Jutta Kleesattel

Einradfahren

SpE-Fotos: Jutta Kleesattel



21

Einradfahren
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Volleyball

U 18 - Kreismeister 2017

Hinten: Steffi Pröll, Michaela Meier, Pauline Kraus, Carmen Schneider
Vorne: Eva Müller, Sarah Wutzer, Franziska Habich, JuliaAdlkofer SpE-Fotos: Andrea Hoke
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Sicher bauen
mit Maß und
System!

Seit 1922
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Volleyball

U 20 – 1. Platz in der Runde Obb-Nord
(Qualifikation für den Bezirkspokal)

Für die Mannschaft spielten: Michaela Bittl, Pauline Kraus, Carmen Schneider, Lara Becker,
Michaela Meier, Steffi Pröll SpE-Fotos: Andrea Hoke
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U16 –
5. Platz von 12 Mannschaften
Ronja Held, Vanessa Dormeier, Paula Brei-
tenhuber, Julia Adlkofer, Hannah Funk,
Paula Penskofer.

Am letzten Spieltag in Eichstätt noch
einen Platz gutgemacht - Top – gut ge-
macht

Mit drei Teams starteten unsere Volley-
ball-Mädels in die Saison 2016/17. Waren
wir am Anfang der Saison noch gut auf-
gestellt in jeder Mannschaft, wurde es
zum ersten Spieltag doch etwas stressig.

Gründe dafür waren Verletzungen, Spie-
lerinnen, die überraschend nicht mehr
spielen wollten, oder erst gar nicht mehr
erschienen. Trotz den Absagen wurde es
mit der jeweiligen Rumpfmannschaft eine
sehr erfolgreiche Saison. Unsere Steffi
Pröll unterstützte sogar alle drei Mann-
schaften.

Vielen Dank an alle – es war wieder eine
super Saison.

Vielen Dank auch an den „Wunni“. Danke
für deine Unterstützung bei den Fahrten
zu den Auswärtsspielen.

Volleyball

Andrea Hoke

SpE-Foto: Theresa Rudingsdorfer

Sie ist bezwungen, die Festung Bezirks-
klasse! Die Wilde 13 konnte wie ein Heer
wilder Amazonen die Meisterschaft mit pu-
rer Kraft und Eleganz für sich gewinnen!
Viel mehr noch: Das Double! Denn zwei
Tage später konnte Pfaffenhofen im Kreis-

pokalfinale mit letzten Energiereserven,
aber dennoch in glanzvoller Leichtigkeit
bezwungen werden. Dieses dominante Te-
am, angeführt vom langhaarigen Teuto-
nen Dennis Edinger, wird nun die Be-
zirksliga erobern. Eroberung ist dabei der

Mila war gestern – VfB ist heute!
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VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 - 0
Telefax (0 84 21) 97 21 - 33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen

Thomas Fentner
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richtige Ausdruck, denn die brachialen
Damen um Kapitän Katharina Steindl hol-
ten sich diese Saison imposant die „wei-
ße Weste“ der Sportlichkeit und verloren
natürlich kein einziges Spiel. Wie Thor
den „Hammer Of Justice“ gegen Schur-
ken richtete, so hielt auch der sensatio-
nelle Block (Polzer, Gotschke, Huber, Wu-
nderlich) jedem Angriff stand. Die leuch-
tende Abwehr um den routinierten Libero
Grygar konnte in den wenigsten Fällen
gerade einmal gekitzelt werden. Der
Dampflock-Angriff (Rudingsdorfer, Gab-
ler) wämmste die Bälle ohne Rücksicht
auf Verluste in das fragile gegnerische
Feld; für maximale Angriffsflexibilität
sorgten zudem ikonisierte Eckpfeiler
(Kohl, Hamacher) und neue Joker (Wag-
ner, Weichselgartner). Ein Team – ein
Ziel: Gewinnen viel! Am Ende war es
alles!

Und die Kirsche auf der Torte: der 2. Platz
beim Bezirkspokal in Germering! Landes-
pokal, sie kommen!

Bereits seit August findet jeden Mittwoch
um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle der
Schottenau der Kraftausdauerkurs „Boot-

Alexander Steindl

Fazit nach 8 Monaten „Qualen“:

Volleyball / Turnen

Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

camp“ statt. Hier kann man neben dem
Aufbau und dem Training von Muskel-
gruppen, die man vorher vielleicht noch
gar nicht kannte, und der Steigerung der
Ausdauerfähigkeit, auch mal eben in knapp
einer Stunde ordentlich Pfunde purzeln
lassen.

Bei immer wieder neuen und ständig
wechselnden Übungen im Kraftzirkel kann
jeder an seine persönliche Leistungsgren-
ze gehen. Durch das individuelle Training
an den einzelnen Stationen und dem in-
dividuell möglichen Einsatz von Zusatz-
gewichten ist der Kurs für verschiedene
Leistungsstufen und Altersgruppen geeig-
net. Eine kleine Grundfitness sollte jedoch
bereits mitgebracht werden.

Nach den letzten 8 Monaten kann ich ei-
nen Zuwachs an Teilnehmern zum einen
aus den eigenen Abteilungen unseres
Vereins (Volleyball, Turnen), zum anderen
durch das Kursangebot bei der VHS fest-
stellen. Auch das Durchhaltevermögen an
den Stationen ist deutlich gestiegen. Ein
Lob hierfür an alle Teilnehmer, die sich
jede Woche wieder freiwillig quälen und
quälen lassen!!!

Über die physischen Veränderungen des
Körpers darf jeder Teilnehmer selbst Bi-
lanz ziehen!

Theresa Rudingsdorfer
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MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 8421 /9889 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 9762 /9189 -0

Am Haselberg 1
85072 Eichstätt-
Landershofen

� 08421/98830

www.boeaga.de
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Kinder-Turnen

Alle fünf Gruppen im Kinderturnen fei-
erten wieder eine große Faschingsfete.
Die Kleinsten durften dabei fröhlich ver-
kleidet zur Turnstunde kommen und sich
mit allerlei Kleinmaterial und Luftballons
aber auch an den verschiedenen phan-
tasievollen Aufbauten der Übungsleiter
austoben.

Die „größeren“ Kinder hatten eine bunt
durchgemischte Bewegungslandschaft zu
bewältigen und die Schulkinder durften in
verschiedenen Geschicklichkeitsspielen
ihre Kraft und Schnelligkeit unter Beweis
stellen.

Alle Kinder hatten einen großen Spaß
und zum Abschluss gab es für alle noch
viele viele Bonbons aufzusammeln.

Anita Vogl

SpE-Fotos: Anita Vogl



31

Elektro Beck GmbH

Der Elektro- und SonnenStrom-Spezialist

Eichstätter Str. 15
85132 Schernfeld

Tel.: 08422 746
Info@beck-elektro.de
www.beck-elektro.de

- SonnenStrom-Anlagen & - Speicher
- Energie- & Gebäudetechnik
- Miele Hausgeräte
- Metz und Grundig Fernsehgeräte
- LED-Beleuchtung, Rauchmelder

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container

Service
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Nikolaus-Turnen

Die fleißigen Helfer des Nikolaus hatten
auch 2016 in der Vorweihnachtszeit
wieder alle Hände voll zu tun. 150 kleine
Säckchen mit Lebkuchen, Mandarinen,
Nüssen und kleinen Süßigkeiten wurden
liebevoll gepackt und der Nikolaus

SpE-Fotos: Anita Vogl

brachte sie dann zu unseren Turnstunden
am Mittwoch und am Donnerstag an den
Mann respektive die Kinder.

Ganz lieben Dank den spontan organi-
sierten „Nikoläusen“ Dominik Schmidramsl
und Sepp Schmidramsl.
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Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0
Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

METZGEREIMICHAEL

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S
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Kinder-Turnen

Der Donnerstag ist im Kinderturnen nun
recht gut besetzt, alle drei Turngruppen
haben einen verantwortlichen Übungs-
leiter. Für die Vorschulkindertruppe der 4-
bis 6-Jährigen haben sich dankenswer-
terweise zwei Damen gefunden, die mir
helfen wollen. Das Engagement ist nicht
hoch genug einzuschätzen denn alleine
ist so eine Turnstunde normalerweise
nicht zu bewältigen. Die Turngeräte, Bän-
ke usw. sind enorm schwer und außer-
dem können bei mehr Leuten auch mehr

Stationen betreut werden. Allerdings ist
die Turngruppe der 4- bis 6-Jährigen am
Mittwoch immer noch ohne zweite Hilfe,
was zur Folge hat, dass bei Krankheit oder
Abwesenheit leider die Turnstunde ent-
fallen muss, da ich mich einfach nicht in
zwei Hälften teilen kann:) Außerdem wür-
de eine Vertretung eben nicht schaden,
damit die Kinder immer wie gewohnt eine
schöne Turnstunde genießen können.
Alle Eltern möchten gerne, dass ihre Kin-
der eine tolle Stunde im Turnen verbrin-

gen, dazu bedarf es ei-
niger Regeln:

Bitte sprechen Sie als
Eltern auch nochmal mit
Ihrem Kind, dass die
Turnstunde in der Halle
statt findet und nicht
daneben oder draußen.
Die Kinder werden au-
ßerdem eine Stunde oh-
ne Essen und Trinken
überleben und sich für
eine Stunde in eine Ge-
meinschaft einordnen
können.

Ich kann weder um 16:00
Uhr schon Kinder in der
Halle brauchen, weil ich
die Geräte aufbauen muss
und das mitunter gefähr-
lich für die Kinder ist,
noch sollen die Kinder
erst um 17:00 Uhr oder
noch später einfach da-
zu stoßen. Kinder in die-
sem Alter schaffen es
noch nicht alleine, pünkt-
lich zu erscheinen, da
müssen schon die Eltern
mithelfen. Mütter oder
Väter, die mir beim Auf-



Kinder-Turnen
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Kopernikusstr. 23 85092 Kösching / Interpark

Fon 08456.9184080 Fax 08456.91840840

www.flachdachbau eckstein.de

info@flachdachbau eckstein.de

_

_

-

-

5

bauen/Abbauen helfen wollen sind natür-
lich ab 16:15 Uhr willkommen. Ansonsten
beginnt die Stunde um 16:45 Uhr (ab
16:40 Uhr dürfen die Kinder gerne in die
Halle, aber bitte nicht früher) und endet
um 17:45 Uhr (deswegen sollen sie auch
nicht erst um 17:15 Uhr erscheinen).

Bitte sprechen Sie mich gerne in der Halle
an oder rufen Sie mich an oder suchen
Sie in irgendeiner Form Kontakt mit mir,
denn ich suche dringend Übunsleiter bzw.
Helfer die sich mittwochs (dringend) aber
auch donnerstags dauerhaft engagieren
möchten!!

Theresa Rudingsdorfer hat leider zum
Jahresanfang 2017 die Schulkinder in
neue Hände legen müssen, da sie nun
Staatsexamen schreibt und lernen muss.
Sie geht uns aber nicht ganz verloren

denn sie kann immer mal wieder einsprin-
gen oder vielleicht auch mal wieder
einsteigen. Liebe Theresa vielen vielen
Dank für dein tolles Engagement, die Kin-
der haben sich sehr wohl gefühlt bei dir.

Wir konnten die Schulkinder allerdings
nahtlos übergeben, worüber ich sehr sehr
froh bin. Nach Frank Nunner ist wieder
ein „Mann“ bei den Schulkindern gelan-
det. Der „Neue“ heißt Jochen Ganter, ist
Physiotherapeut in Eichstätt im Schön-
blick und hat die Kinder bereits in seinen
Bann gezogen. Außerdem besitzt er den
Übungsleiterschein B und C.

Redaktionsschluss für Ausgabe 2-2017

10. Oktober 2017
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Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

17. Mai Sylvia Vergho
20. Mai Anette Heinrich
05. Juni Klaus Hofmeier
09. Juni Daniela Muhr-Becker
19. Juli Peter Dickmann
01. August Hermann Eberlein
16. September Gabi Büchele
31. Oktober Josef Rudingsdorfer
08. Mai Helmut Geier
26. Mai Benno Emslander
06. Juli Willibald jun. Schödl
01. August Christine Höcht
24. September Andreas Schön
12. Oktober Sabine Schneider
10. November
20. November Carmen Kuch
21. Juni Birgit Habicher
27. Juni Klaus Rohauer
13. Mai Michael jun. Kreipp
20. August Monika Schmatloch-Kaschny
25. September Gerhard Schuster
04. Oktober Werner Eberhart
11. Oktober Manfred Isl
24. Oktober Johann Pfaller
03. Mai Fritz Gutmann
30. Mai Walburga Pfaller
11. Oktober Gerd Graubmann
20. Oktober Gabriele Fink
27. Juni Anneliese Lehner
04. August Gabriele Böhm
05. August Edith Schmidt
27. August Otto Gsell
05. September Heidi Tredt
12. September Xaver Stübler
28. September Paula Lang

Ali Kalaf
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Herzlichen Glückwunsch

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

zum 85. Geburtstag:

zum 86. Geburtstag:

zum 87. Geburtstag:

28. Mai Ingeborg Lacina

19. Mai Heinz Gade

17. Juli Gerda Durst

02. August Hermann Stark

03. September Karl Gabler

19. September Heinz Walter

24. September Willi Bittl

31. Mai Friederike Wörle

17. Juni Ingobert Schön

04. Oktober Maria Mayerhofer

15. November Franz Rucker

14. Mai Josef Schmidt

18. Juni Siegfried Schneider

31. Juli Michael Karl

12. November Gerhard Sturm

22. Mai Joseph Haberkern

02. August Kreszentia Hausfelder

01. Oktober Frieda Späth

08. Oktober Kaspar Spiegl

25. Mai Helmut Durst

10. Juni Ernst Meier

21. Juni Ludwig Kärtner

22. Mai Isolde Ströhla

27. Mai Helmut Hawlata

11. Juni Hans Hofmeier

02. Juli Amanda Kölle

31. Oktober Herold Werner

27. Mai Helmut Stoelzl

19. Juli Martin Friedl

07. November Richard Diener

18. November Konrad Heiß

09. Mai Armand Burghardt

18. August Leopold Kettner

10. November Ludwig Mayerhofer
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in memoriam

51

Träger der goldenen Ehrennadel

Der VfB Eichstätt trauert um sein verstorbenes
Mitglied

Joe war seit 1950 Vereinsmitglied. Als aktiver Fuß-
baller und Volleyballer, als Übungsleiter und Funktio-
när, als Ausschussmitglied und SportEcho-Austräger,
als Helfer und Dämmerschoppler – er wird uns einfach
fehlen.

Vereinsleitung

Herrn Karl Fink
Träger der Goldenen Ehrennadel

VfB Eichstätt e.V. 1920

Der VfB Eichstätt trauert um
, eines unserer treuesten Mitglieder.

Unser Joe, seit 1950 im Verein, war weitaus mehr
als ein normales Mitglied (sage und schreibe 67
Jahre ) – man kann sagen: Joe war VfB.

Es gibt wohl nur wenige Personen in unserem
Verein, denen der Verein so am Herzen lag.

Ob als aktiver Fußballer und Volleyballer, Übungs-
leiter, Abteilungsleiter (immerhin seit 1989 GyVo-
Fu), Ausschussmitglied, treuer Fan oder einfach
nur Freund, immer war er seinem VfB treu ver-
bunden. Ob Sieg oder Niederlage – er stand stets
hinter den Mannschaften, sparte nicht mit Lob und
munterte auf. Bis zuletzt war er bei den Spielen
live mit dabei.

Aufgrund seiner großen Verdienste für den VfB
wurde er mit der goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet.

Joe, wir haben deine Offenheit geschätzt, deine
Kameradschaft, deine Herzlichkeit, deine Hilfsbe-
reitschaft und vieles mehr. Ich habe dich nie laut oder böse erlebt. Du warst in jeder
Beziehung ein toller Mensch. Und so wollen und werden wir Dich in Erinnerung halten.

Unser Mitgefühl gehört der Familie.

Herrn Karl „Joe“

Fink

Thomas Hein
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in memoriam

Trauerrede bei der Beerdigung Joe Fink am 07.04.2017

Liebe Gabi, liebe Familienangehörige, liebe Trauergemeinschaft,

der VfB Eichstätt verliert mit Herrn Karl Fink, bei uns allen als Joe Fink bekannt, ein echtes
Urgestein, einen VfBler mit Leib und Seele, einen fröhlichen und leutseligen Menschen, der
sich auch gerne in geselliger Runde austauschte. Joe war über Jahrzehnte hinweg Helfer,
Abteilungsleiter, Funktionär, Ratgeber und Gönner des VfB Eichstätt .

Mit 12 Jahren im Jahr 1950 ist Joe in den Verein eingetreten. Viele Jahre spielte er Fußball.
Zunächst bei den Jugendmannschaften, später als Libero in der 2., etliche Male auch in der
Ersten, später auch bei der Alten Herren-Mannschaft.

Als fleißiger Arbeiter half er 1958 beim Bau des VfB-Sportheimes mit, ebenso beim Anbau
des Nebenzimmers 1964 und auch beim Bau des Sanitärtrakts im Jahr 1983. Er leistete
unzählige Arbeitsstunden für seinen VfB.

Schon sehr früh begann seine Übungsleiter- und Funktionärstätigkeit. Mit 27 Jahren war er
bereits Beisitzer im Vereinsausschuss, dem er ununterbrochen angehörte.

Im Jahre 1973 wurde die neue Abteilung „Männergymnastik“ gegründet. Etwa 2 Jahre
später übernahm Joe diese Sparte und leitete sie über 40 Jahre lang.

In den 80er Jahren wurde die Abteilung Männergymnastik, weil Gymnastik allein nicht
mehr zeitgemäß war, in GyVoFu umgetauft (Gymnastik, Volleyball, Fußball).

Während dieser langen Zeit organisierte Joe für seine Sportkameraden unzählige Trainings-
abende, Teilnahmen an Volleyballturnieren und Freundschaftsspielen.

Ebenso jährliche Sparten-Weihnachtsfeiern und Sommerfeste auch für die Familien.
Legendär sind die Bergfeste im sog. Bienenhaus am Blumenberg.

In den 70er Jahren wurde die Abteilung Schwimmen ins Leben berufen. Die Leitung über-
nahm Joe Fink. Er entwarf Ausweise (Berechtigungskarten). Damit konnten interessierte
Vereinsmitglieder zwei mal die Woche kostenlos ins Eichstätter Freibad zum Schwimmen
gehen.

Großer Dank gebührt dem Joe auch dafür, dass er sich bereit erklärt hat, für ein nicht
unerhebliches Gebiet der Stadt die Vereinszeitschrift des VfB, das Sportecho, auszutra-
gen. Da kommen jetzt auch 50 Jahre zusammen.

Kennzeichnend für Joe sind auch sein trockener Humor und seine markanten Sprüche.
Einmal bei einem grottenschlechten Kick der Fußballer brüllte er ins Spielfeld: „Jetzt nehmt
ihnen doch endlich den Ball weg!“

Oder der Spruch bei einer Generalversammlung: „Ich und der Bürgermeister sind sich
einig: Bewegung tut gut!“

Für seine großen Verdienste wurde Herrn Joe Fink die goldene Ehrennadel mit Kranz
verliehen. Ebenso wurde er von der Stadt Eichstätt für seine jahrzehntelange ehrenamt-
liche Tätigkeit geehrt.

Der Joe auf dem Sportplatz beim VfB, Joe beim VfB-Dämmerschoppen, der Joe im
Schwimmbad, Joe beim Radfahren, Joe beim Spazierengehen durch Eichstätt oder zum
Schönblick: Wir werden dich vermissen! In unseren Gedanken bist du bei uns!

Lieber Joe, ruhe in Frieden Lu Graubmann
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